
S'RAßE.{BAU sackmann fordert in schreiben an Regierungsvertretung plahungsstopp
,,Keine Notwendigkeit ftir die B2I2neu,,
CA DERTGSEE/ING - 'Noch
kann man die gesamte pla-
nung stoppenl" Für Orto Sack-
mann, Ratshen und Krcis-
tagsabgeordnerer der Unab-
h:ingigen W?ihler canderke-
see (JWG), gibt es schlicht
,,keine Notlvendiskeit" zum
Bau der B2l2neu und damit
auch keiüen crund für eine
Delmenhorster Umqehunes-
strale. Seine Ar-zumeite
gegen die Planungen äer Lan-
desbehörde für SrralS€nbau
und Verkehr hat Sacknann
ietzr d€r negierungsverüetung
oldenburq mitqeteih, die das
Raumordnunswertahen ftir
eine Ortsumg;hung Delmen-

Ais Sprecher d€r Bürgerinj-
tiative Bookholzbere hatte
Sa€kmann an derAntmgskon-
lerenz zum Raumordnungs-

verfuIrcn t€ilsenommen. Der
Uwc-Politikei .\,€rweist ietzr
noch einmal auJ das beieils
vorhand€ne dichte Netz an
Autobahnen und Bundesstra-
ßen im Nordwesten - zu d€m
in abs€hbar€r Z€it womöqlich
noch die ,{20

tunnel und
Elbquerung
komme. Die-
se Straß€n
seien in der
Lage, sehr
viel Verkehr
aufzunehmen,
meint er und folgert ,,Dann
muss mar sich doch sehr
wohi die Frage steuen, ob die
Ilir die GenehmiqunA Droq-
nostizierten Ver[ehrszä]ä
für die B 2lzneu und auch lilr
die OnsumgehunS Delmen-

horst Bestand haben,,.
Die Bookholzberger Iniria-

tive vertrete seit la}lren die
Auffassung, so Sackmann,
dass die B2l2neu aufsrund
des V€rkehrsaulkom;nens

fest, dass die Entscheidunsen
tur die B2l2n€u und die sich
daraus ergebende OrtsumAe
hung Delmenlorst ,,aus Döli-
tischen cründen und ;icht
aus sachlich€n crilnden" ae-
troffen würden. Daraus ersi'bt
sich tur ihn aber auch, ifass
der Zug noch aufzuhälren ist.

,,W€nn die Notwendigkeit
zu erkennen wärc", m€int
Sacknann, ,,müsste man
einen Weg ffnden'. Da dies€
sich aber nicht ergebe, soute
auf ale Maßnahmen bis auf
den Bau der A28l in Bremen
verzicht€t werden, fordert der
Uwc-Politiker. Auch aus fi-
nanziell€n crtinden: ,,Die vie- -
len lrillionen sollten für wich -
h€€re Dinge zur Verfügung ge-
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mer Ambi,
tionen für
die 4281
und d€ren

d€r durch
Mauteinnahmen refinanziert
werden müsstel seien die pla-
ner unter ilnmer stäkeren
Druck g€raten, ihren ptinen
auch di€ ausr€ichenden Ver-
kehßmengen zu si€hem.

Für Sackmann steht damit
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